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Ämlzülall zur Laibache» Zeitung Rr.!84
Keil»«, l«>i u, UuMll I8N,

<31ü^) Nr. 9852/111«.

Ooncursausschreil'UNss.
Staatsstipendieu f i i , die lnudwirtschnftlichc
jichlunstnll „ Franciöcu Iusepliilium " i»

Müdlin«.

Dns s, s. l̂ckerl,a>i Miüislerilllü l»nt siir die
lalldwirlschastliche Lel>rans!all „ Fraiicislo-Io°
sefthiiülm " in Mi,'dli>ic< für den »ächsleii drei
jährissen Lehreurs uun 1885>,8<l an ein Slipe»
dlun! von juhrlichen 25s) sl. bewilliget.

Zur Anfnnhinc in diese Lehraüswll lvird
eisordert:

1) Nie zustimmende Erlläruna der Eltern
oder Vormünder;

2.) ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
A) die Nachweise über eine solche Schnlliildima.,

wie sie in den mit autem Ersulqe znri'icl-
gelegten untern vier Classen der üsseullichen
Mittelschulen erworben wird.
Sehr wünschenswert isl der Nachweis über

einige durch Praxis alls einem Landn,»» er̂
wordene Kennlnisse,

Bewerber um dieses Stipendium wollen
ihre Gesuche mit den nöthigen Äcilagen bis
längstens

:̂  1. Anssnsl 1 8 8 5

bei der Direction des „Francisco^Iosephinumö"
in Mödling. von welcher Inslilnts-Prossranime
zu beziehen sind, einreichen

Stipendisten sind von der Entrichtn»«, des
Schulgeldes u i c h t befreit,

Wien. den 5. August l885>.

Vom l . l . Ackerbau-Wimsterium.

(:i,5ss-y cFeljrerstell'en. Nr. 5W,
Au der mit Vessinn des Schuljahres 1W5/8<>

,'̂ u elössncndrn zweielassigeu Vollsschnle i»
D o b r o v n sind die beiden Lehrerslellen, wo
von die erste mil einem I a l n e r h a l l e von
l>00 s!.. die zweite mit einem Iahresgehalte
von 45(1 sl dotier! isl, zu bcsel)eu.

Mit der ersleu Lehrerstelle isl der wemiss
eines coniprtenzmäslilil'N Natnral^nariiers, mit
der zweiten aber dee Genuss eines DachziM'
mels verbunden.

C o n c u r s t e r m i n b is Ende Anlinst.

K. f. Vezirlsschlilrath Umssebunss Laibach,
am 12. August 1885.

l M 3 8 - 2 ) Nr. 101/St. Sch. R,

Au den mit Beginn des Schuljahres 1885M!
zn erösfnenden städtischen H>ollsschnlen mit
deutscher Unterr ichtssprache loumie» sol
gende Lehrstellen zur Vcschnnci, nnd zwar -

An der it n a b e n v o l l s s ch u l e eine Lehrer,
znqleich Leilersstelle uiit dem Iahresachalle von
7lX» fl., dem Ansprnche ans die gesetzlichen Dienst-
allerszulaqen nnd dem Gcnnsse der Ncilnrnl
N'ohnnnl), cuenluell des Quartiergeldes jährlicher
1W st.^ daun an der Mädchenschule die
Stelle einer Lehrerin, zugleich Leiterin, mit dem
Iahresnehalte uou <i(X» s!., dem Ansprüche ans
die geschlichen Dienstallersznla^en lind dem Ge
nnsse deö Nalnralqnarliers, eoentnell des Quartier ,
geldes jährlicher 1^0 sl. j

Bewerber, respective Vewrrberiuucn um eine
dieser Slellen habeu ihre, mit der Nachweisnn^
iiber die LehrdefähiiNlN^ sowie über die allfälli^e
bisherige Verwendiliui im Lehrsache beleben Ge
suche, und zwar, falls sie im aeliven Schuldienste
stehen, im Vege des vorgesehlen t. t. Äezirls
schillralhes längstens bis

24. August 1885

bei den» gefertigten k. l. Stadtschulrathc ein
zubringen.

K. l . Stadtschulrath Laibach
am 8, August 1885.

(2999-'!) Kundmachung. Nr. 5473.
Von dem gefertigten t. l. Bezirksgerichte

wnd brlannt gemacht, dass, salls gegen die
Richtiglrit der zur
Aulcglulg eines ucucn Grundbuches fiir

die Catastralgcmciudc Podhrnäko
vels„s^ten Vesihbo!,en, »uclche ncbsl den bcrich»
listen Verzeichnissen der Lielienschaslrn, der
Eopie der Mappe und den über die Erhebungen
unfgeiiommeuell Prulolollen hiergerichls znr all»
gemeinen Einsicht anfliegen, Einwendungen er-
hoben werden sollten, weitere Erhebungen am

1 8. A u g u s l 1 8 8 5

Hiergerichts werden eiugeleitet werden.
Znglrich wird den Interessenten bekannt

gemach!, dass die Ucberliagnng von nach H 118
a. O G. amottisierbarrn Privatsorderungeu in
die neuen >H>nndbnchsrin!agen llulcldleiben
taun, wenn der Aelpflichlele binnen 1l Tagen

! nach jllindmachilng dieses Edictes darnm ansuchl.
j i l . t. Bezirksgericht Stein, am Ü1. Jul i 1885,

(3160-1) Kundmachung Nr. i:;«^,
Vom l. k. släd«. deleg. Vezirlsgerichle i!a>'

bach >vird betau»! gemach!, dass behufs
Alllcgullst drs ucucu Gruudlmchcs fw

die Catastralgcmciudc Zapulot
gemäß H 15 des Gesetzes vom 25. März 18?̂<
Nr. 12 L. G, Ä l . die Loealerhebungen ans ds"

2 7. A n g usl 1 8 8 5
uud dir solgeudeu Tage. jedesmal nm '/«^lilll
vormillags, in der (Nerichtstanzlei angeordM
luorden, nnd dass zn denselben alle jene ^e^
sonen, welche an der Eriniltlilllg der Äesil/
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ^ '
schcineil nnd alles znr Aufklärung fowic z>̂
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbriilü^
können.

tt. k. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Laibach. <""
12. August 1885.

(3140-3) KundlllllchNNss. Nr. 494?
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird >>>"'

mit bekannt gemacht, dass die Erhebungen z»'"
Zwecke der ..
Anlegung eines ucucn Gruudbuchcs f"l

die Catastralgemeindc Kaudcrsch
auf dcu 19, August 1885,

vorulittags um 8 Uhr und ans die darauf ! <
geudcu Tage in der diesgerichtlichen ,Ua!izl̂
angeordnet worden sind.

Es wc>den daher alle jene Personen, wela^
an der Ermil!ln»g der ^esihverhäüuisse >'"'
rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich "»«>
obigen Tage an hicrgerichls einznsindrn >"'/
alles znr Wahrung ihrer Rechte lUeei.!>nele vl'l'
zubringen.

K. l, Bezirksgerichl Lütai, nm l l '-'<"
gnst 1885.

Ä n z e i g e ü l a t l .
H»ü!>'l<rr>m«s,

I n einer der belel'leste» Vorstadlstrasieu Lai
bachs ist ein tleines >>ans mit zwei Wohnnugeu,
Stall, Tchuvsc uud neruniinc».»'»! Dachboden sonne
mit dem dabei besiudliche» schauen Obstgarten
»lnter billigen Bedingungen zn uertanfen, even
tuell nnf mehrere Jahre zn verpachle».

Näheres von Kl bis 12 Uhr vormittags nnd
um» 2 bis 5 Uhr nachinillngs i „ ^^. Theater-
gasse « r . l t t , !. Stock. (3080) 3 - 3

(3157-1) Nr. 5950.

Betanlltmachllllg.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird bekannt ci^
macht, dass über die vom gewerblichen
Autzhilsscasseverein in Laibach (durch
Dr. TavCar) qcqen den noch nicht ein-
geanlworlclen Berlass des am lOtcn
August ^l«85 verstorbenen Cassiers der
Stadt Laibach ?sraliz H e u g t Haler
3ul) Pl-l,^. 1 l). Analst 1^«5), Z. 5 W 0 ,
überreichte Wechselklage ^.0w. 100 f l .
s A. zur Vertretung des Verlasses in
dieser Nechlssache Dr. Papcz als Cu-
rator bestellt und diesem der erlassene
Zahlungsauftrag vom 1 1 . August
1885, ' Z . 5950, zugestellt wurde,
dessen die derzeit unbekannten Erbeu
nach Franz Hengthaler zur Wahrung
'lhrrv Rechte verständiget werden.

Lcnl'ach <nu 1 l . August l««5».

Wohnung
in gc-sunder Lage, bestehend aus zwei Zimmern
sammt ^ugehör, ist znm Äiichaeli-Termiu be
ziehbar: »leiischnlaafje N r . 1, Ecke der Tir
nailerlände. ^ Änch ist daselbst ein S t a l l nnd
Gchllpfeu <;n vermieten. (31<>7) 3—1

Garten-Pfirsiche ]
grosso, nur 2 Guidon oin 5-Kilo-Korb '
franco jeder Poststation, wie auch Bir- '
nen, Paradeisäpfel, Weintrauben,
Strudeläpsel, Wiodervorkäuforn zum '
Marktpreis, sondot (2978) 10-8*

Luigi Seppenhoffer ;
Gutsbesitzer, ßürz (Küstenland).)

Dr. Uai'tmtxiin«

Äuxilium,
bostbowährtos Hoilmittol gogon

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach medicinisebon Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
Bpritzung schmerzlos, ohno Folgekrank-a heiten, frisch ontstan-

^ dono, noch BO sohr ver-
W& altete gründlich und
g ] entsproebond schnell.
*5w Ausdrücklich vorlango
p ^ man Dr. H a r t m a n n s

^/fny-^fAfS^ A u x i l i u m für Horron
odor für Damon, und ist

dassolbo sammt bolobrondor Broschüre
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann berech-
tigenden Kar to in allon grössoron Apo-
thokon um don Prois von fl, 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Hnrr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagen
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon dasolbst auch fornor wio
bislior allo Haut- und geheimen Krank-
heiten, insbosondoro Eannesschväche,
nach üboraus glänzend bewährter Mo-
thodo, ohno Polgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons gohoilt. Rlo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
besorgt. ]Tonorar mäysig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Se i lergasse Nr. II.
Depot In Laibach boi Horrn Jul.

v. Trnkoczy, Apothokor. (2840) 5

(3082—2) Nr. 5205.

Erinnerung
an den unbekannt wu abwesenden Mathias

Kleftac von Wibgan, ^tr. 5.
Von dem l. l. Bezirlöaerichte Oolischee

wird dem »ttdelaimt '.iv aliwcscxdm Üiia-
lhiaS itlepac voil Wiöaarn ^lir. 5 hicillil
crilnlcil:

Es habc wider ihn bei diescm Gcrichte
Blas Schcrzer von Wiögarn Nr. 8 die
Kluac do nilr«». 2 l . I l , n i l«ftü, Z 5)205).
1)0to. 45 f l . (»3 lr. sanmil Anhang Nlv
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

18. August 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, angrordnct, wordcu ist.

Da der Aufenthaltsort dcs Ocllaalcn
dlescm Ocrichlc ln.belanul und dcrsclbc
vielleicht aus den l. t. (5rblllnden abwesend
ist, so hat man zn dcssm Vertretung
uud auf seine Gefahr und Kosten den
Johann E'.lcr von Ooltjchec Nr. 43 als
Clnator il6 uolum bestellt.

Der Geklagte wird hieven zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheine» oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte uamhasl machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schrille einlcilen lönne,
widrigenö diese Nechlösachc mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
nnd der Getlagle, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechlsbehclfe auch dein be-
nannten Cnrator an die Hand zn geben,

sich die aus cincr Verabsänmung en^
stehenden Folgen selbst beiznlnessen l M "
wird.

K. l. BezillsMichl Gollschce. "'"
25. Juni 1 8 8 5 ^ ^ .

(3144—2)'^ ' Nr. 535)1

Erinnerung
au Franz Kos und Franz K r a l "o"
Domschale, uubelmmlen Aufenthaltes,
und deren unbekannte Rechtsnachfolge.''

Von dem l. k. Ael.Irlsgcrichle Stc>"
wird den Franz K o s nud Franz Kra>
von Domschale, unbekanllten Aufenthaltes
uud deren uubekaunleuRechtsnachfolger»,
hlemit erinnert:

Es habc wider dicfelbeu bei dirsc'"
Gerichte Elisabeth Pavll von Domsch"^
die Klage auf Anerkcnunng dcr Zahlll»^
der filr dieselben bei der Realität (5>m
Z. 35 dec St -G. Duinschale p f a u d r ^ '
lich haftenden Forderungen und Gestal
tung der Löschung der diesfälligm Pfattd
rechte eiug>brc»cht, worüber die Tagsatzu«'̂
zur summarischen Verhandlung anf l»e"

19. A u g u s t 16 « 5 ,
vormittags i) Uhr, hicrgerlchls anbera»»"
wnrde.

Da der Anfenlhaltsorl dcr G^llaalc'
diesem Gerichte unbekannt und diescll"''
vielleicht anS den l. l. Erblandcn abwest>'°
sind, so hat n'.an zn deren Vertretung u^
ans deren Gefahr nnd Kosten den H ̂ '
Ferdinand Kral von Domschale als 6»
rator u.ä ll.ct.mn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 1 ! ^ '
J u l i 1885. .

Freitag, den 21. August 1885, von 9 bis 12 Uhr v°r'
mittags und von 3 bis (i Uhr nachmittags wird die

Verpachtung der in Laibach und Umgebung befind
liehen Grundstücke der Deutschen - Ritterordens

Grosscommende
am Orte der Grundstücke, beginnend am sogenannten Deu(^ l lOll
Grund, stattfinden. Die Verpachtung der in Podpeč, Seedorf <
Lippe(Monisl)gelegeiien Grundstücke wird ain 2 7 . A u g u s t lSBt)

von S) Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags in Seedors abgehaU0"

Für die Verwaltung der Deutschen -Ritterorden^
Grossconimende Luibach:

(Mm) a- i !_>!•. Jb\ V o k , k. k. Notui1-
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1 « « l « ft b«U«bt «,wo^«e. «U»t »«»chIckl«««. ab» wirklich ««hallv.ll«
H Ueoerall als vorzüglich auerlannte !

" 3 N ^ l t für Iedermnnu al» mildeste billigste und fUr die Gesundheit der baut zuttäg. ^
' « Ä 5 , 7 ^ ° ' ^ ' " l e : dieselbe beseitigt bei längerer Nuwciibi'üc, alle Sommersprosse», haut« ,
" ^»»^lage. zu staile M t t der Hant und' verleiht derselbe« Uberynupt grUht« Zartheit
1 »3^. « " " ^"tlße. p t i St!»« l u , ,< unb20 K«>cher Unentbehrlich »um Waschen sür ssiuber. ^

, "wr «ch. °«n d« »ab.., «°NZ ^ L 6 ^ 8 t ) I i I ^ l u ^N38dM'3. !

! Alleinige Niederlasse in Laibach l>ei (1265) 12-9 !

In üer vom hohen k. k. Unterrichts-Miiiisteriiiin mit dein
\ Oeifentlichkeitsrechte autorisierten

11*- mil Erzifitafisanstalt I t Helen
I nobat

Kindergarten für Knaben- und Mädchen
dor (287K) si-fl

MCtor&ne i i i G-abriole Eeha
, . in Laibacli
üeemnt das 1. Semester des Schuljahres 1885-80 mit

l 15. September.
I oinjrnc, is Nühoro onthalton dio Programme, wolcho auf Vorlangen portofrei

'̂ «•sonUot wordon.
tQittarMia-n(llicl10 A«8kunft orthoilt die Vorstoliung täglich von 10 Ulir vor-
hof Hr* « 4 U I l r »üohmittuss in Lalbaoh, Her rengasse Nr. 14, Füra ten-

I *J *. Stock.

| B B ^ ^ B W ^*S uuübortroflünos Kadicahnittol gcgon

ttnter |Wf H a n j s ^ c l i w a j m m "TPÜ
HülzWnilarantio a l s wnrig vorzüglichst orwioaonoa Imprägniermittel für allos
l0J«hrii> ,BOf?on FKU1II1B, Stock, Wurmfrass, SchlmmelbJlduiig empfehlen ihr
Dr, | j K K»])ruitea, ausschliesslich bowährlos, k. k. priv. und mohrfach priimiiortoH

^ a « « e r e n e r S A n t i m e r u l l o n » forniir ihro fouorsichorn, üflontlich orprobt<Mi
Ber&lasfarben-AnBtriohe, Dachpappe, wasserd ich te Deoken.

H o y e r & K n i » « , chom. Fabrik, Wien, X. Bezirk.

O o « Ü i ° r l a g 0 in L a i b a c h boi Horru Carl Kauscbcgg. (1678) 18—14

H | ^ ^ l ^ ^M Analysiert und begutachtet durch dio Landes-Aka-
H ^M demie in Budapest, Prof. Dr. Stolze i in München,
H ^ 1 Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in
H H London, wird von Prof. Dr. Gobhardt in Budapost und
^ K | A «ouoßtons von Prof. Dr. v. Rokitansky i» Innsbruck,
^P y^b- Prof. Dr. Zeisel in Wien und Prof. Dr. Sigl in Stuttgart
* ^W sowie anderen Capacitüton dor Medicin infolgo hohon

loi(ien Gobaltos an Li th ion besonders boi hartniiekigon
8°wonii 1 r V e r d a u u n g s o r g a n e und Harnbeschwerden orfolgroichst an-
e>ttDfoVi Un<1 ^°ß°n »ndoro bokannto Bittorwässor insbosondoro vorzügl ichs t
in ifOl

 en-' ~ Zu haben in allen Spocoroi- und Minoralwaaaor-Handlungon sowio
^ l r d '"""^on Apotheken und Droguerion in stets frischer Füllung. Ersuoht

>̂ aundrüoklioh Ofner Räköczy zu ver langen . (141C) 24 18

-"^e Besitzer: Gebrüder Loser in Budapest.

. (5'l^cbl'ust Gt'scrtilil^r l'rlalil't sich höflichst aii.;l:zci»^ll, dass rr r in ^

Zuckcilunnn - ElMgungs-Geschüst
' erössiiol Hal, (3146) 6—3 ß
> Nachdem ich durch 0iclo Jahre in den besten Geschäften dieser Branche be- ^
, schiistisse! war, kann ich meinen p. t. AustraM'bern die Znsichernnss lieben, dass ich ^

dnrch Lieferung guter, schöner und preiswürdiger Ware bestrebt sein werde, ^
! das in mich a/selile Verlranen zn vechlfertî en. ß

De»l geehrten p. t. Kaufleute« einpsehle ich mich zur Erzeua.nna uon ^
Pfesfermnuze», »lettig «ud Schauulboubous, Gerstenzucker etc. ete. <

! Eliensu empfehle ich mich z»r Liefcrnnq vm, alle» Arten Torten und <
^ Aufsätze»», l'on feinsten Väckereien und Vouboud. ^

Zahlreiche ^lnslrä^e mir erbittend, zeichne »lit aller Hochachtung ^

Laib ach im Manst 1885. ^ 0 » o k ? r a . U 1 P U » o I i . 1

(307) 12 8 IC. l t . <<>JKM «<sioxiiovt* «

i Universal-Speisen-Pulver
' des D r . G ö l i s in W i e n . — Seit 1857 Handels-Artikel. (Proiok. Firma.)

Diätetisches Mittel; bisher unerreicht In seiner Wirkung auf dio loichtoro
Lüslichkeit (insbosondoro) schwor vordaulichor Spoiscn, dio Verdauung und Blut-
reinigung, dio Ernährung und Kräftigung des Körpera. Dadurch wirkt es bei täglich
zwoiniüligom und liingor fortgnsotztein Uobrauche mittolbar boi: VerdaUUngSBChwäche,
Sodbrennen, Anschoppungen der Eaucheingeweide, Trägheit der Gedärm», Qlieder-
echwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
leiden, Scropholn, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautauuschlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in dor eingewurzelten
Gicht und in dor Tuberculose. — Bei Mineral -Wassercuren leistet OH sowohl vor
;ils während dos Gobnuichos derselben sowio zur Nachcwr vorzüglichi' Dionste. — Zu
haben in den meis ten Apotheken und Droguengeschäf ten der österr.-
ungar . Monarchie. i/ßF~ Das p. t. Publicum wird gebeten, ausdrücklicli Uni-
versal-Speiseupulvfcr des Dr. (äölis zu vorlangon und genau unsoro protokolliorte
Schutzmarko zu bcachton. *^i|) Cont ra ldoput (Pos tvorsondun g t äg l i ch ) :

WIEN, Stephansplatz Nr. O (Zwettelhof).
Preis einer grossen Schachtel fi. 1,26, einer kleinen 84 kr. ö.W.

\ \Los4O~«>^i__T

Die erste ^Mgijffip osterr.

Thüren: Fenster-und Fussboden-
Fabriksi - €Jesjellscliaft

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1 8 1 7
unter der Leitung von M. Markert 1486)^I2"9

empfiehli ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schi
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Piirketbüdcn. (

P»6 Fabrik ist durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmalerial sowie durch ihre Vomithe an leri.igen ^ J f ^ J j 1
 vf>n £ i u :

jeuen Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit zu eflectuieren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung yon • « M[ls!ohinen z u
Deutungen für Kasernen, Spitäler, Schufen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gewrc<, , ; . h d n ^

^ erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von
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Ergebenst Unterfertigter curiert

Hühneraugen
an den Filßen schmerzlos, in tiirzester Zeit. —
Polanastrahe Nr.!»», ebenerdig.

(816D3-1 Johann Dolcher.
Für Jäger und Touristen

iat die eohte

in Blechbüchsen ä 45 kr.

bei C. Karinger in Laibach
vorräthig. (3154) (5—2

Zu verkaufen
wegen Abreise

ein Schlaffen mit zwei Fauteuils
und ein Küchenbett

billig: (8147) 8-3
Auersperg-Platz Nr. 2, II. Stock.

hoilt (auch brioilicli) (i) 24-ic
Dr. Bloch, Wien, Pratorstrasso Nr. 42.

Durch meine Unterschrift ;
(bestätige icli, dass midi lforr J. J. Fr.
j P o p p , Specialist gogon Magonkaturrli<
(in He ide (Holstein), durch soine aus-(
) gozoichnoton Pulver von einom jahro-
) langon Leiden — Magon - Darmkatarrh ?
[ bofroite. Ich kann dessen Heilmothodo]
/allon dorartig Loidondon auf das bosto i
erupfohlon, donn moino Krankheit, wolcho j
sich durch dumpfon Druck in dor Magen-^

i gegend vor und nach deru lesson, Ein- \
igenomruonhoit dos Kopfes, Brochroiz,
(zuweilon Erbrochon von Scliloim und i
t Spoisoroston, unrogolniässigo Entloorun-^
\ gen u. s. w. kundgab, vorsehiodonor Aorzto |
(Bemühung trotzto, konnto nur durch die,.
0 Pulver des llorrn P. dauernd boaoitigH
0 worden. Ans I)ank yogon uioinou Rottor j
j( orlaubo ich mir, Vorstehendes dor Wahr- (
sheit gotrou zu bostiitigon. (4341) 8-3 i
g Fanny Stern, Nülitorin. {
ft Graz, Burggasso Nr. 8, II. Stock. (
ü i

Echter

iMBiiiiisclBr Malaga-Sect |
nach Analyso der k. k. Versuchsstation für

Woino in Klostornouburg ein

sehr guter, echter Malaga
als hervorragendes Stärkungsmittel für

Sohwäohliohe, Kranke, Reconvales-
oente, Kinder etc., gegen Blutarmut
und Magensohwäche von vorziiglichstor
Wirkung — In Vi und J/i Original-Flaschen
und unter gesetzlich deponierter

Schutzmarke dor
Spanischen Weinhandlung Vinador

Wien Hamburg
zu Original-Proiaon a fl. 2 50 und H. 1 ^ 0 .

Ferner divorso (2091) 10—10
hochfeine Ausländer Weine

in Orlgiualflaschen undzuOrlgiualpreiaen,
zu hab on. — In Ltiibuch: bei Herren J o s e f
Svoboda , Apotheker; H. L. Wencel, Doli-
catessenhandlung. In Kralnbürg1: bei Herrn
F r a n z Dolenz , Speooroihandlung. In Lack:
bei Horrn Goorfj D o i s i n g o r , Spocoroi-
handlung. In Veldes am Soo ((üurort) boi
Herrn O t t o Wolf l i ng , Dolicatossonhandlg.

Auf dio Marko Vinador sowio goaotzl.
dop, Schutztnarko bitto genau zu achton, da
nur dann für absolute Echtheit und (JUito
vollste Garantie geleistet wbrilou kann.
——- ^— *— _—.

nir aimeiil'licklicheil Äeieitunss eines natiiv
lichen, Mlenden Kiefernadel-Nad^.
P?eisper(Ms4«tr., 12Oläser4fl ö.W
bei I n l . Vittner, Aftolh. ,n Nelchenau,
3ie"österreich; in M e n m C. M « b -
ners Enssel-Apoth,. I. Vez., Am . V ° f ^
in Lmbach bei Herrn Apotheker I "»Us
v. Trnlüczy. sowie in vielen Apotheken dĉr
Monarchie. («75) 1«-1>'

!Oli. Für eine große Wanne aeniî t ein
MasvoN, siir einen Vadestnhl '/,. Glai«.

Gesucht wird eine
Molimmg

von 4 bis 5 Zimmml
!. Slock oder Hochparlerre, wenn möglich in der
Nähe der Sterimllee, baldinölilichst zn beziehen.

Gefällige Anträge werden an die Vnchhand
lnng von Ivl«ium,»,^r sc Itl«.>nl»«l'^ erbeten.

()iK!4) '! 1 _ ^ ^ ^ _ ^ _ _

Neue Beleuchtuna
für Fabriken, Stadto etc.,

sohr billig und einfach, schünor uio Gas-
licht, wird zur Einführung empfohlen.
In mohroron Fabrikon boroita eingeführt,
wo dioselbo besichtigt wordon kann. Pro-
specto gratis und franco. (30O7) 4—4

Fischer & Co.,
Ingoniouro, bohördl. autor. Privilogion-
Uureau, Wion, I., Maxirailianstrasso o

Triebt er

Coiralbi
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt (-Jeldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staat.snoten
wie auch in Zwanzig-Frankon-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenaimten Valuten.

Sämmtliche Operationen ünden
zu den in den Triester Local-
bläUcrn zeitweise augezeigten Be-
dingungen statt. (8) 52 -33

Mit Aewillianna der V. V . . . 'schcn Fabrik
gelangen M!7) 4-4

5000 Stück
Figuren-

Bettvorleger
laut Zeichnnng mit Löwen nnd Mninen, sehr fein,
seidcnplüschartig nnd rnndnin mit farbigen Vnr^
duren, hochelegant, znm Verkaufe,

100 Em. lang per Paar sl. lt.—
120 ., „ ., „ .. ».4«

Ferners sind 2000 Softhateppichc uorräthig >n
verschiedenen persischen nud orientalischen Mustern,
mit rothen Vordnren nnd reichen Fransen, sehr
dick, wahrhaft unverwüstlich, und tostet die

I. Qualität 200 Tm. lang, 1l!0 Cw. breit, sl. <l-5tt
N. „ 260 „ „ 170 „ „ „7.5l>

">. „ Ü00 „ „ 200 „ „ „8 .50
3000 Lauftevpiche il l Kirsten von 10 bis 12

Meter lang, sehr danerhaft, <>5 Cm. breit, fehr
fein gestreift, nnd verschiedene Bordüren, fehr
l egan», sl'lost für dn, feinsten Salon, nnr st. 4.75>.

Jute-Vorhänge
sanftes uud bestes Fabrikat, schwerster Qualität,
dnnll'l oder licht, in an^gewälMesten persische»,
türkischen uud indischen Mustern,:!'/,. Meter laua^
fauiml Draperie und reichen Fraufcn' !. Qualität
fl , 5».- , l l , Qualität sl. 4.25».

Bestellungen gegeu vorherige Eiusendnng des
Betrages oder anch gegen t. l . Postnachnahme
sind zn richten an

J. H. Rabinowicz
föeppidi-iVLaiiufactiLt

in., Qinittt 3»««w«fln»Se ••_

Josef Strasser
Bahnstrasse Nr. 24

vis-A-vis dem Balmliofe

lunisbritek.
Reise-Vermittluugs-Bureau über
die kürzeste, vorzüglichste Route
via Arlberg- nach der Schweiz,
Frankreich, England, Marseille,
Algier, Havre, Nord-, Süd- und
Oentral-Amerika, Australien etc

Zuverlässigste Auskunft wird den
Reisenden gratis ertheilt.

Geldwechsel und Ausstellung
von Tratten auf überseeisohe

Hauptplätze. (3049) 10-9

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Ta<?o Kiinilitfun^ .'$ Prooont
8 * ,. 3V«

30 * » 3V, H
Dio Zinsuss-Krmiissiguiiff tritt bni

allon in Umlauf hofiiidlichon Kinla^s-
hriol'on vom 14., 18. Juni, rosp. lüton
Juli 1. J., jo liiidi <lon botrossoiiilon Kün-
di^iin^ssii.ston in Kiaft.

In Napoleons d'or
UOtä^i^o Kiindiffun^ Ü Procent
Hmonatlicho H '.Vj4 w

r, v „ -vi,
Giro-Abtheilung

in nankriotcn 2'/a I'roc. ZiiiRon ausjoden
Betrag (25177) 28

in Nanoloona d'or obno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prafj, Pest, Kriinn, Troppau,
Jjonibor^, Fiumo auwio fornor auf A^raru,
Arad, (Jraz, Ilorinannstadt, Innsbruck,
Klaxonl'iirt, Luibach, Salzburgsposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Esfocton sowio Coujiom-

Incasso V« Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Konditionen j» nucli zu

trolFondoin Uoboroin-
koruinon,

ff°g«n Croditoröffnun^ in
London odor Paria
V» Proc. Provision für
;} Monate.

auf Effecten, (i Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botrago von fl. 1000,

auf höhoro Itoträgo gomäss
spocicllor Voroinbarung.

Trieat am 10. Juni 1885.

Wunder der Neuzeit!
Wor binnon kurzom Hübnoraugcn <>n'lC

Sclmoidon und ohuo Schmerz vorlioron «''"'
kaufo sich vertrauensvoll den von Will'3111

Endnrsohn orfiindonen tiinerikunisclicn

HUhneraugen-Extract.
Ein Fliiscbchon 35 und 70 kr. Vorsei''

dun^8(loj).jt:F.8Jblik,>Vlen,XMIIinibcrg«'"'
Rtnisse !). Depot in Luibucli boi W. M>Or'
Apotliokor. (3155) 12—'

Buchhalter
ncht eine befcheidene Nebenbeschäftigling in sei»"
tranche nnd als Correspondent. Derselbe ist ss'
»iegener Rechner, guter Coueepist iu der dentM"
ind flovenischen Sprache. — Offerte «>,!) „«je'''
) ienst" übernimmt k lv lnu i l l z r H: Itll,»l»er^'
Ullchhandlnng, Congrcssplaj). ' (30M ?^'

Wir haben den s M
Porrath einer berul)!"""
ẑ ohen- nnd PferdeM^
fabrik n,n die Hälft,' ^

, reglllären Preises ilber»c'̂
'men nnd geben daher, >
lange der Vorrath reicht,""

A > ^ H u r 1 2. 75 k r . ^ W L
<Ill8 l-iNt^ll jf!-<>5««, ü leko, dioi<<' «"'

Diese Decken sind l!)»Cm.lang nud 1 3 0 ^
breit, mit farbigen Bordüren verfehen »»5 '̂
N'ie ein Brett, daher wahrhaft uuuemmstlicl''^
Anch sind bei nns » Ü I V ü X L I I I ' r v ü c l ^ k l '
in den prächtigsten Farben, wie roth, blau, lv^.
orange ?e. ?e. gestreift, per Stück ä. f l . »'25»»'',,
per Paar i l ft. «'— zn haben, Beweis für ^
Äor,;ilglichteit nndPreisiuiirdigkeit unsererPf»''^
decken liesern die in nnferen Bnreanx zur ll̂ V
Einsicht des p. t. Pnblieums ansliegeildeu T»a".
schreiben nnd ̂ 'nchbestelllingen masjgebender P'',
söulichkeiten, von denen wir einige hier 5 » . ^
osfenliichen uns erlanben. (3075,) l !^"

» ^ x x o ^ c i i : , 4. Mär,̂  !«8l'>, ^
ehrter Herr! Ersuche, mir uoch 40 Decke» ' ^
die frilhereu per Bahu mit versicherter i.'ll's"'A.
gegen Äiachnahme ,;n fchickeu. Adresse: Sop"'
Cielecla in Biiezkowee, Station .«ilalivowszw"
vin, Weinberg. , ,

Den glänzendsten Veleg von der Conve»»^
unserer wirtlich ansge,̂ eichnet vor^nglichen ^ " ' , ^
bielel die an nns ans Hamburg z»g''^^,.
telegraphische Nachbestellung des wellbelilh»'''
Cireusdireetors Reu,̂ . ,.

» r i : i . i : 0 » H . » I » l : «erehl l. Versanol
I Bureaux.: Senden Sie mir sofort noch w<»D<^
wie die bereits gelieferten 112 Stück. Hal»^
Ci rcus Nenz, Hambur« . ...^

Wer daher um billiges Geld eine nml»r)"
gnte nnd dauerhafte, liuverwustlicheDecke " l M ^ ,
will, wen'r fich vertrauensvoll an das hlin^'-
gerichtlich protokollierte l l lNversal.Vcrsano.
N u r e a u , W i e n . D t t a l r i n g , Hauptsi»"«
N r . 140. ,
Filiale. Stadt, Mothenthnrmstraße 5. ",'

^-vi« dem snrster.zbischöflichen P " " ^
IW. Vcrsendnngrn geschehen gegen v ^ ^ ^

Einsendnng des Betrages oder dnrch k. l. ^ ^
Nachnahme. Nichtconvenierendes wird anstand!-
znriicigenomlneli. .,,

Die von anderer Seite mit 1 st-'^'^.
annoncierten Decken liefern wir nm 1 f l . 2<̂
per Stück.

T'as erste Heft liegt bereits zur Ansicht ans nnd wiro nach auswärts fraueo per ^ ' '
band versandt. .

Zn zahlreichem Abonnement empfiehlt fich (3162) U1

Jg. l>. Klcininayr H Fed. Bamlicrg

1 î oit ĉ t ion*
Donnerstag den 20. August d. J., vormittags von

bis 12 Uhr, werden im Pfarrhose zu P r e s k a Post Zwisd*,1

wässern, verschiedene G116^:J^

Möbel, Bettzeug, Kücheneinrichtim#>
Wirtschaitsgerätlie und 5 HtüeK

II<»riivieIi ,
gegen gleich bare Bezahlung hinlangegeben, und werden K»u

lustige lueüu hölliohsl eingeladen.

»«»<» «»» «erla« »°n g». »»n «le!nm»,i » F«d, « » „ ^ „ , ,


